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Trick 2
Man müsse sich um 
nichts kümmern, es 
gebe ein Komplettpaket. 
„Wir vertrauten unse-
rem Berater und kauften 
in Hamburg eine Woh-
nung für knapp 120.000 
Euro“, erzählt G.

Trick 3
Abgewickelt wurde der 
Kauf über Vertragspart-
ner, die G. und seine 
Frau nicht kannten – 
eine große, bekannte 
Bank gab die Kredite, 
eine Immobilienge-
sellschaft garantierte 
die Miet-Einnahmen, 
übernahm auch die Ver-
waltung der Wohnungen 
und war Vertragspartner 
der Mieter. „Wir mussten 
uns wirklich um nichts 
kümmern“, sagt G.

Trick 4
Zwei Jahre ging alles 
gut. „Dann meldete die 
Gesellschaft, die uns die 
Miete garantiert hatte, 
von heute auf morgen 
Insolvenz an – und wir 
bekamen nichts mehr.“ 

Vorsicht, 
faule 

Geldanlage
Eine vermietete Wohnung ist 

eine sichere Sache – denkt  
man. Irrtum! Denn der Boom  

bei Immobilien führt dazu,  
dass wieder viele Sparer auf  

Schrott-Immobilien  
hereinfallen. Doch davor kann 

man sich schützen.

* Entwicklung in % von Wohnungen: 3/2007 bis 9/2013 in Großstädten. Quelle: Immobilienscout24.de

Weil immer mehr 
Immobilien als 
Altersvorsorge 
gekauft werden, 
treibt das die Prei-
se* – vor allem in 
Großstädten.

D

Die Vorgeschichte
„Wir wollten nur fürs Al-
ter vorsorgen“, erzählt 
Eduardo G. ganz ruhig, 
„ich bin als IT-Berater 
selbstständig, meine 
Frau arbeitet nicht, weil 
sie chronisch krank ist. 
Sicherheit hat daher 
gerade in finanziellen 
Dingen für uns immer 
Priorität.“ Deshalb ließ 
sich das Ehepaar aus 
Köln auch über Jahre 
von einer Finanzbera-
tung bei Versicherungen 
und anderem helfen.

Trick 1
Immer häufiger sprach 
der Finanzberater mit 
dem Ehepaar über die 
angeblich mangelnde 
Altersvorsorge, pries 
Sicherheit und Stabilität 
von Miet-Wohnungen an. 
„Er hat das jahrelange 
Vertrauensverhältnis 
regelrecht ausgenutzt“, 
sagt G. heute.

„Bloß kein Risiko“, das war ein Leben lang das Motto  
von EDUARDO G. Doch dann ließ er sich eine  
Wohnung aufschwatzen. Sein Fall zeigt exemplarisch, 
wie Händler von Schrott-Immobilien arbeiten.

Zwar wohnt jemand in 
der Wohnung der G.s, 
doch die Miete wird 
über eine Hausverwal-
tung abgewickelt und  
bei den G.s kommt we- 
niger an, als ihnen einst 
zugesichert wurde.

Trick 5
Natürlich wollten die 
G.s ihre Hamburger 
Wohnung wieder 
verkaufen. Doch dann 
der nächste Schock: 
Wie sich herausstellte, 
war die Wohnung viel 
weniger wert, als sie 
dafür gezahlt hatten. 
„Wir hatten das Gefühl, 
dass alle unter einer 
Decke steckten –  
Finanzberater, Bank 
und Immobilienverwal-
ter“, so G. Jetzt klagt 
er auf Rückabwicklung 
des Kaufvertrags und 
Schadensersatz. 

Fazit              
G. muss noch gut 
100.000 Euro Darle-
hen zuzüglich Zinsen 
abzahlen für eine 
Wohnung, die nur die 
Hälfte wert ist.

Wann lohnt der Kauf? 
Der Ertragswert einer Woh-
nung sollte möglichst klein 

sein, maximal 14.

Den Falschen 
vertraut

+ 20,4 + 15,2+ 33,1 

Neubau

Bestand

Mieten

Kaufpreis

Jahresmiete 
(netto/kalt)

 = Ertrags- 
    wert }}

Rasant gestiegene Preise seit 2007
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Frau Mutschke, Sie beobachten, 
dass Anleger wieder zuneh-

mend beim Kauf von Eigentums-
wohnungen mit falschen Rendite-
Versprechen getäuscht werden. 
Worin unterscheiden sich die Fälle 
heute von den Schrott-Immobilien 
der 90er-Jahre?

Wie kommt es, dass sich dann Käu-
fer für diese Wohnungen finden? 

Kann man die Verkäufer für die 
Versprechen haftbar machen?

Wie können Sparer sich wehren?

„Das Geschäft blüht wieder“
Obwohl die dubiosen Geschäfte mit Schrott-Immobilien in den 
90ern viele Schlagzeilen machten, funktioniert die Masche noch 
immer. Anwältin Nicole Mutschke weiß, wie man sich schützt. 

 Die Wohnung wird  
inklusive garantierter 
Miete angeboten.

 Die Immobilie wird 
nicht oder nur kurz 
besichtigt. 

 Die Finanzierung 
wird vom Verkäufer 
mit angeboten.

 Das Verkaufsge-
spräch wird unaufge-
fordert angebahnt.  

 Käufer werden un-
ter Zeitdruck gesetzt. 

„Vorsicht vor ‚Rund- 
um-sorglos-Paketen‘  
bei Immobilien“

Nicole 
Mutschke ist 
Fachanwältin 
für Bank- und 
Kapital-
marktrecht 
in Düsseldorf.

5 Warn-
Signale für 

„Schrott“ 

Nicole Mutschke, Anwältin


